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Liebe Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Sportvereins,
das große Geburtstagsfest liegt hinter uns. Leider war uns der Wettergott nicht so
hold gesonnen und wir haben mit Ihnen zusammen die Festtage bibbernd bei Kälte
und Regen im Festzelt verbracht. Dabei hatten wir doch um göttlichen Beistand bei
einer Pilgerfahrt nach Andechs gebeten.

Ein recht herzliches Dankeschön an alle, die
trotz dieser widrigen Umstände uns nicht im
Stich gelassen und unsere Veranstaltungen
besucht haben. In diesem Heft finden Sie
Berichte über die Ereignisse rund um dieses
Fest. Eine Foto-CD und eine Film-DVD ist in
Arbeit und wird ab Anfang August gegen eine
geringe Gebühr bei mir erhältlich sein.

Wir wünschen nun viel Spaß beim Lesen, einen
erholsamen Sommerurlaub und würden uns
wahnsinnig freuen, wenn Sie weiterhin am
Geschehen im und um den SCS interessiert blei-
ben.

Mit sportlichen Grüßen
Klaus Herx, 1. Vorstand



ROLF

Garten und Pflanzen
Inh. Birgit Peine

An der B471
82296 Schöngeising

Telefon: 0 81 41 / 2 40 44
Telefax: 0 81 41 / 3 44 07
www.peine-stauden.de

Täglich   von 8.00 bis 18.00 Uhr
Am Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Große Auswahl an Stauden –
mehr als 2000 Arten und
Sorten in bester Qualität.

Alles für den Garten – Rosen,
Duftpflanzen, Obst- und

Ziergehölze, Balkonpflanzen,
Bio-Kräuter und

Bio-Gemüsepflanzen

Gartenanlage
und Gartenpflege

G
au

ck

Mit unseren digitalen Drucksystemen
sind einfarbige und mehrfarbige
Drucksachen besonders preisgünstig.

Und das bei bester Qualität!

Enterbruck 5a · 82296 Schöngeising
Telefon (0 81 41) 2 30 97
Telefax (0 81 41) 34 92 46
Mobil  (01 75) 2 43 35 97
E-Mail: info@gauck.de

Satz, Druck
und Mehr

Gerhard und Eva Gauck GbR



Wussten Sie schon ...
… dass die Gründungsmitglieder des SCS es 1959 innerhalb von 14 Tagen nach der

Gründung schafften, Präsidenten und Vorstandschaft zu wählen? 
… dass wir ein Jahr nach der Gründung bereits 115 Mitglieder hatten?
… dass das erste Feltzelt bereits 1961 aufgestellt wurde anlässlich des ersten Pokal-

turnieres?
… dass 1962 der erste Sportlerball stattfand?
… dass wir 1969 ein Wasserfass an der Umkleidehütte aufgestellt hatten und die lokale

Presse uns daher als „Wegbereiter der Solartechnik“ gewürdigt hat?
… dass auch die Damen zum Zuge kamen mit der 1971 gegründeten Damengymnas-

tikabteilung?
… dass 1977 der erste AH-Skiausflug nach Bergwang ging?
… dass 1979 die 1. Mannschaft erstmalig mit Trikotwerbung spielte?
… dass 1980 beim 20-jährigen Gründungsfest der neue Sportplatz eingeweiht wurde?
… dass die erste Stadionzeitung 1989 kreiert wurde?
… dass 1992 die C-Jugend bei einem internationalen Turnier in Hamburg unentschie-

den spielte gegen die C1-Jugend des FC St. Pauli? 
… dass 1998 die E-Jugend nach Lallio zu einem Turnier eingeladen wurde und sich

dort sehr wohl gefühlt hatte?
… dass auch die E-Jugend 1998 gegen einen prominenten Gegner antrat: die E-

Jugend des FC Bayern. Das Ergebnis dieses Spieles ist leider nicht überliefert. 
… dass die Zahl der Vereinsmitglieder 1999 erstmals über 600 stieg?
… das wir seit 2006 im Net sind mit der Adresse „www.scschoengeising.de“ ?

Wussten Sie schon, dass Sie Details zu diesen interessanten ersten 50 Jahren unseres
Vereins in der Chronik unserer Festschrift nachlesen können?

Es liegen noch kostenlose Exemplare im Sportlerheim aus. Besuchen sie uns dort und
bedienen Sie sich!

Sascha Schrepfer

BÄCKEREI
KONDITOREI

J. EIDER
Amperstraße 25 · 82296 Schöngeising · Tel. (0 81 41) 1 27 65



Metzgerei Hans Robeller
Fleisch- und Wurstspezialitäten

Eigene Schlachtung
Viehkauf bei Bauern aus der Region

Eschenstraße 2 · 82256 Fürstenfeldbruck/Buchenau
Telefon (0 81 41) 1 20 76 · Fax (0 81 41) 3 39 81

Ein einheimischer Auswanderer bei der 50-Jahr-Feier des SCS

Tag 1:
Kalmar/Schöngeising: Als das Flugzeug am 13.5. um 14.50 Uhr endlich (mit Verspätung
natürlich) aus Kopenhagen abhob, war die Erleichterung groß. Denn es war nicht vor-
hersehbar, ob der sich auf Island befindende Vulkan Eyjafjallajökull und seine dazu-
gehörige Wolke diesen Flug überhaupt zulassen würde. Letztendlich landete ich um
16.15 Uhr sicher und fast planmäßig in München und wurde von meiner besseren Hälf-
te dort auch schon in Empfang genommen. Da mein Zug jedoch schon in der Früh um
9.09 Uhr abgefahren war, musste ich seit langem einmal wieder gegen 8.00 Uhr aufste-
hen, was zu großer Erschöpfung führte. Deshalb entschloss ich mich direkt vom Flug-
hafen auf das Fest des SCS zu fahren. Also noch mit Gepäck im Kofferraum traf ich
schließlich gegen 18.00 Uhr am Sportplatz des SCS ein, um eigentlich nur kurz meinem
Vater zum Vatertag zu gratulieren und eine Kleinigkeit zu essen.  Natürlich kam alles
anders. Überwältigt vom Geschmack des sonst ungeliebten Spatenbieres, den
Geschichten übers legendäre Wattturnier und natürlich von der hervorragend spielen-
den Band, fiel die Entscheidung noch etwas länger zu bleiben ziemlich schnell. – Da
sieht man mal, dass sogar die nicht so favorisierten Biere in Bayern immer noch besser
sind als des ausländische Gwaschl – Wie dem auch sei, letzten Endes kam ich dann
gegen 1.00 Uhr nach einem sehr unterhaltsamen und lustigen Abend zu Hause an.

Tag 2 …
… wurde benötigt um sich vom Vorabend zu erholen und um sich auf die Spiele am
nächsten Tag vorzubereiten, was neue Fußballschuhe beinhaltete. Folglich begab ich
mich zu einem dieses Mal wirklich kurzen Besuch raus in die Festzeltgegend. Zur Beloh-
nung bekam ich ein von technischen Raffinessen, extrem gut aussehenden Akteuren
und unfassbar hohen Tempo geprägtes Spiel unserer AH zu sehen. 

Tag 3 (Spieltag):
Dies war der Tag, für den ich die Monate zuvor trainiert hatte (bei –10 Grad im Schnee).
Zuerst durfte ich mich gut eine halbe Stunde in der zweiten Mannschaft des SCS ein-
spielen. Es war ein hartes und schnelles Spiel gegen einen an diesem Tag sicher nicht



stärkeren FC Emmering, was am Ende mit einem aus unserer Sicht doch unglücklichen
0:0 endete, auch weil, unter anderem ich, unser Team hochwertige Chancen nicht im Tor
unterbrachte. Dazu hatte ich jedoch dann in der ersten Mannschaft noch einmal die
Gelegenheit, als ich ebenso in der zweiten Hälfte ins Spiel kam. Jedoch ob mir auch dort
die Nerven versagten oder ob es nicht doch an den neuen Schuhen lag, ist bis jetzt noch
ungeklärt. Egal, am Ende wurde wenigstens dieses Spiel gewonnen, sodass beide
Mannschaften bei einem kleinen Umtrunk und einem Essen den Abend locker haben
ausklingen lassen können (Ach ja – und beim DFB-Pokalsieg der Bayern!).

Tag 4:
Am Sonntag war der ganze Spaß dann vorbei und ich packte auch schon wieder mei-
nen Koffer, um in Richtung „Heimat“ zu fliegen. Am Abend jedoch fuhr ich noch einmal
raus in den Festbereich, um ein weiteres Highlight mitzuerleben (und ich meine damit
nicht, wie der Aki den LKW aus dem Dreck geschoben hat). Wie viele andere habe ich
fleißig die gelben Zettel gesammelt in der Hoffnung, bei der Verlosung ein 5l-Fassl Fran-
ziskaner zu gewinnen. Vergebens, wie sich später herausstellte. Aber wir wären nicht der
SCS, wenn ich nicht durch Solidarität doch noch an zwei Fassl gekommen wäre. Beein-
druckt von meinem gequälten Blick, dass ich wieder einen Monat ohne gescheites Bier
auskommen muss, fanden sich zwei edle Spender, denen ich auf diesem Weg noch ein-
mal danken möchte (guad war’s!). 

Tag 5:
Die zwei Fassl machten dann auch den Großteil meines Rückreisegepäcks aus. Schließ-
lich kam ich am Montagabend gut „zu Hause“ in Schweden an und nahm mir noch ein-
mal die Zeit für ein kleines Fazit. Vieles ist beim alten geblieben und manches ist neu!
Aber alles in allem war es eine sehr schöne Zeit mit bescheidenem Wetter. Trotz des
Wetters und der Kälte aber haben unsere treuen Zuschauer und viele andere Schöngei-
singer und Gäste den Weg zur Festveranstaltung gefunden, was klasse ist. Also machen
wir so weiter, dann kann nix schiefgehen. 
PS: An dem Gerücht, dass ich zum schwedischen Erstligisten Kalmar FF wechsele, ist
nichts dran, da Kalmar die vom SCS geforderte Ablöse nicht zahlen konnte. Also werde
ich auch nächstes Jahr wieder in gelb und schwarz für den SCS auflaufen. 
Tack så mycket Thomas Stüllein



Peter Schweigl GmbH
Werksvertretung München

● Rauchmelder
● Tragbare Feuerlöschgeräte
● Brandschutztraining/-unterweisung
● Sicherheits-, Arbeits- und Feuerwehrbedarf

PETER SCHWEIGL GMBH
Werksvertretung TOTAL Feuerschutz

Dorfstraße 7 · 82110 Germering
Tel. (0 89) 8 40 42 43/44/45 · Fax (0 89) 8 40 42 46

www.schweigl-brandschutz.de

damen · herren · kinder
Amperstraße 26 a

82296 Schöngeising
Telefon (0 81 41) 2 02 65

Annahmestelle



Heiße Hände im „Eiszelt“

Trotz des schlechten Wetters war das Watt-Turnier im Rahmen des Gründungsfestes ein
sehr großer Erfolg. Denn auf fast 40 Tischen wurde großer „Karten-Sport“ betrieben,
und eine so große Teilnehmerzahl ist von den Organisatoren nicht erwartet worden. Am
Vatertag sah man nicht nur viele fröhliche Väter - nein, es wurde auch das eine oder
andere Familienmitglied (Sohn, Tochter, Schwiegersohn oder sogar Ehefrau) als Watt-
partner verpflichtet. So gab es an manchen Tischen brisante Familienduelle. Wir hoffen,
dass es durch einen falsch gespielten Belli keine weitergehenden Familienkrisen gege-
ben hat! Auffällig war die faire Spielweise im ganzen Turnier - vielleicht wurde auch nur
so „bschissen“, dass es keiner gemerkt hat. Natürlich wurde an manchen Tischen mal
wieder fast jedes Spiel ausführlich „nachgekartelt“, so dass der Zeitplan ein wenig aus
den Fugen geriet. 
So kam es, dass die Schöngeisinger Big-Band schon während des Turniers mit ihrem
Auftritt begann. Diese bekam natürlich nicht die gewohnte Aufmerksamkeit, da die Kart-
ler noch auf ihr Spiel konzentriert waren. Doch der Big-Band-Sound tat allen gut, so
dass das Turnier friedlich zu Ende ging. Sehr positiv waren die große Menge an schö-
nen Preisen, so konnten auch schlechtere oder glücklose Kartler noch schöne Preise
ergattern! 
Vielen Dank an das Organisatoren-Team um Rudi Stüllein und an allen Spendern.  
Sieger des Watt-Turniers wurden übrigens zwei ehemalige Spieler der ersten Mann-
schaft des  SCS: Wolfgang Poppe und Siegi Schneider – Herzlichen Glückwunsch! 

Markus Elstner



Du suchst eine neue sportliche Herausforderung? – Du denkst
schon länger an eine zweite Sportkarriere? – Du bist athletisch und
spritzig? – Du hast einen Blick für jeden Ball?

Unser Sportwart Benedikt Kietzmann (Tel. 08144/1272) oder unser
Jugendwart Florian Schöppe (Tel. 08144/819072) sowie unsere Inter-
netseite können dir weitere Auskünfte geben. – Natürlich gilt dieses
Jubiläumsangebot für jeden Interessierten: Ob Anfänger, ob ehemaliger,
ob männlich oder weiblich, ob jung oder jung geblieben ...

Dann haben wir für dich ein
Superangebot! Auf ehemali-
gem Fußballergrund wartet
eine moderne Tennisanlage auf
dich. In unserem Jubiläumsjahr
2010 kannst du für den halben
Jahresbeitrag die Faszination
Tennis erleben. Auf Wunsch
steht dir auch unser Tennistrai-
ner zur Verfügung. Also – auf
was wartest du noch?

Die F-Jugend der Saison 2009/2010.



Außer dem Wetter: Alles gut!

Das war das heimliche Motto unserer 50-Jahr Feier im Mai. Temperaturen gefühlt etwas
über Null. Geplant war ein F-Jugend-Turnier mit den umliegenden Gemeinden, darunter
Landsberied, Wildenroth und Biburg. 

Großes Bangen vor dem Turnier: Kommen alle Mannschaften? Sagen wir es ab? Wie
machen es die Kinder?

Aber irgendwie war alles gut, außer dem Wetter.

Alle sieben eingeladenen Mannschaften kamen. Es war ein sehr nasses, kaltes, aber
auch ein sehr schönes Turnier. Die Kinder waren mit viel Spaß und Freude dabei. Am
Ende hatten wir sieben Siegerteams, die alle dem Wetter standhielten. Außer dem Wet-
ter: Alles gut.

Danke an alle, die dabei waren und geholfen haben und die Kinder motiviert haben!
Insbesondere unserem neuen Schiedsrichter-Duo Bernhard Huber und Michael
Fasching, die auch bei diesem Wetter eine tolle Leistung zeigten.

Sandra Witibschlager







„Servus, Erwin!“ ...

... das waren die Worte, die der langjährige Kapitän der Meistermannschaft des FC
Puchheim an seinen ehemaligen Mannschaftskameraden Erwin Hafeneder richtete.
Anlässlich des 50-jährigen Vereinsjubiläums organisierten die ehemaligen Spieler in
Zusammenarbeit mit der Abteilungsleitung des SC Schöngeising ein Abschiedsspiel für
den langjährigen Keeper.

Neben der fast kompletten Meistermannschaft des FC Puchheim von 1989 kam viele
alte Gesichter nach Schöngeising, um den beliebten Torwart eine letzte große sportliche
Ehre zu erweisen.

Jürgen Schamberger, Martin Fink, Tobias Hoffmann und Maximilian Haberlik waren aus
den aktiven Reihen des SCS da, außerdem noch Robert Schneider, der heute beim SV
Puchheim spielt und mit dem Hafeneder lange Jahre zusammen spielte. Daneben waren
unter anderem Paul Cziser, Marcus Csuk und auch  Rene Neuberth gekommen. 
Wie das Spiel ausging war letztendlich egal - wichtig war, dass wir dieses denkwürdige
Spiel im Anschluss bei einer guten Brotzeit und Bier im Festzelt des SCS ausgiebig
gefeiert haben.

Erwins Karriere in Zahlen ist beeindruckend: Aufstieg mit dem FC Puchheim in die
damalige Bezirksliga, mehrere hundert Spiele für den FCP, anschließender Wechsel
nach Schöngeising, wo er noch zweimal aufstieg. Für den SCS bestritt er übrigens mehr
als 330 Spiele. 
Für viele ist und bleibt Erwin menschlich wie sportlich ein Vorbild !

Ganz „in Rente“ wird Erwin aber noch nicht geschickt, denn er ist nach wie vor als Tor-
warttrainer für den SCS im Einsatz. Hier gibt er seinen reichlich vorhandenen Erfah-
rungsschatz an die jungen Keeper des SCS weiter und wir sind froh, davon profitieren
zu können.

Stephan Dodenhoff

Gasthof „Zum Unter’n Wirt“

82296 Schöngeising
Kirchstraße 2

Telefon 08141/12749
Zwei gemütliche Stuben mit Kachelofen.

Der Biergarten direkt an der Amper mit Liegewiese und
Bootsanlegestelle.

Regional bayrische Küche sowie Gerichte aus aller Welt.

Täglich hausgemachte Kuchen.

November bis März Donnerstag Ruhetag.



Stockschützenturnier rundet die 50-Jahr-Feier des SCS ab!

Zu unserem 50-jährigen Vereinsjubiläum wurde nicht nur Fußball gespielt, sondern auch 
das beliebte Stock-Turnier der Schöngeisinger Vereine durchgeführt.

Mangels Stockbahnen konnte das Turnier leider nur im K.O.-System organisiert werden.
Die dadurch entstandenen langen Pausen zwischen den Spielen der einzelnen Mann-
schaften konnten für ein gutes süffiges Bier und eine leckere Weißwurst-Brotzeit im
Festzelt genutzt werden. 

Die gutgelaunten Teilnehmer der beteiligten Vereine erreichten die folgende Endplatzie-
rung: Erster wurde der Schöngeisinger KSV, zweiter die Freiwillige Feuerwehr und den
dritten Platz belegte das Team des SCS. 

Weitere Teilnehmer waren der Gartenbauverein, die Tell-Schützen, die Landjugend, die
Blasmusik, der Theaterverein sowie ein Team der Gemeinde und ein Team des Stamm-
tisches „Unterer Wirt“. 

Dies war wieder einmal ein gelungenes Turnier und wir hoffen im nächsten Jahr auf eine
Fortsetzung!

Herbert Huber



Die Erfolgsgeschichte einer Busverbindung ...

... entstand zum 50-jährigen Gründungsfest des SC Schöngeising. Gut gelegene Halte-
stellen vom Bahnhof über den Gasthof zur Post und natürlich zum Festgelände waren
der Grund, dass unsere Fahr- und Festgäste gut gelaunt und sicher zum Festzelt bzw.
nachts nach Hause kamen. 
Die Freude über eine „warme“ Mitfahrgelegenheit war groß. So mancher Fahrer freute
sich genauso, wenn wieder eine Tour anstand, bei Temperaturen von um die 8° C wie-
der in den angewärmten Bus zu steigen. 
Zu den Nachmittags-Veranstaltungen fuhren hauptsächlich Kinder und Jugendliche mit
– in den Abend- bzw. Nachtstunden wurden dann die beschwingten erwachsenen Gäste
nach Hause gebracht. Diese Nachtverbindung wurde zum Teil bis 2:30 Uhr angeboten
und das wurde dankend angenommen. Sogar einzelne Sonderwünsche wurden erfüllt!

Diesen Service sollte man auch in Zukunft bei anderen „Großveranstaltungen“ der örtli-
chen Vereine anbieten. Es würden sich bestimmt, wie bei unserem 50-jährigen Vereins-
jubiläum des SCS, einige freiwillige Fahrer und Fahrerinnen finden, die dann mit genau
so viel Verantwortungsgefühl  und Geduld zur Sicherheit beitragen. 

Allseits sichere Fahrt wünschen die „Taxler“
Roland Schwarzer und Wolfgang Grillmeier

Augsburger Straße 12 · 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 0 81 41 / 5 27 35 72

Wir bieten Ihnen
werktags und samstags Frühstück ab 9.00

Uhr, sonn- und feiertags ab 10.00 Uhr.
Täglich Speisen unter 5,– Euro.



Wörle’s
Wertstoff-Shuttleservice GbR

Entsorgungsunternehmen für Gewerbe und Privat

Sperrmüllabholung · Altpapier · Verpackungsmüll · Containerdienst
Haushaltsauflösungen · Abholung von Altkleider und Papier von Vereinssammlungen

Transporte aller Art

Jasmin und Angelika Wörle
Ostendstraße 7 · 82256 Fürstenfeldbruck · Tel. 01 76 / 120 21 222 · Fax 0 81 41 / 51 70 06

E-Mail mail@wertstoffprofi.de · Homepage www.wertstoffprofi.de

Ferienwohnungen im Herzen von Grafrath und Fürstenfeldbruck

Die modernen Wohnungen sind komplett mit Internetzugang ausgestattet.
60,– Euro/Tag (Preis ab 4 Übernachtungen für 2 Erwachsene, 2 Kinder unter 17 J. frei)

Eric J. Zimmer · Ulrichstr. 9 · 82284 Grafrath · Tel. 0049-8144-9393-28 · Fax 0049-8144-9393-20
www.ferienwohnung-zimmer-bayern.de · E-Mail info@ferienwohnung-zimmer-bayern.de

Haus
Janine

Haus
Maria

Haus
Sibylle

Haus
Hilde

Haus
Jenny

Haus
Laura

Haus
Leonie Haus

Elfriede

Haus
Stephanie

Es ist wieder soweit:

Gasthaus zur Post
in Schöngeising hat 
wieder geöffnet.
Die Pächterin Brucker Straße 6
Hildegard Hanne 82296 Schöngeising
mit Familie freut sich Tel. 08141/2285100
auf Ihren Besuch. Dienstag Ruhetag



Unsere Ehrenmitglieder
Aus Anlass unseres Jubiläumsfestes haben wir im Vorstand einstimmig beschlossen,
verdiente Ehrenamtsträger zu Ehrenmitgliedern zu ernennen. Diese Herren, die in den
vergangenen 50 Jahren so vieles für den SCS geleistet haben, möchte ich Ihnen hier
vorstellen:

Georg Grundei:
Georg Grundei gehörte dem 7-köpfigen Gremium an, das die
Gründung des Vereins vorbereitete. In der Folgezeit widmete
er sich der Jugendarbeit und vertrat den SCS über einen lan-
gen Zeitraum als Unparteiischer in der Schiedsrichtergruppe
Ammersee.

Gottfried Spatz:
Gottfried Spatz gehörte ebenfalls dem Gründungsrat an.
Über viele Jahre hinweg stellte er sich als Schriftführer und
Vorstand dem Verein zur Verfügung. Auch heute noch folgen
wir gerne seinen Ratschlägen.

Wilhelm Dodenhoff:
„Willi“, wie er von uns gerufen wird, kam schon kurz nach
Gründung des SCS zum Verein, bekleidete das Amt des Vor-
sitzenden und ist auch heute noch als Schiedsrichter für den
Verein tätig. Legendär sind seine Auftritte als Auktionator auf
unseren Weihnachtsfeiern.

Werner Sauer:
Werner ist bereits 50 Jahre Mitglied im SCS. Über 30 Jahre
lang übte er eine ehrenamtliche Tätigkeit bei uns als Schüler-
leiter und Vorstand aus. Unter der Regie von ihm und seiner
Ehefrau Waltraud wurden viele Feste des Vereins in Eigen-
regie durchgeführt.

Josef („Sepp“) Braun:
Er gehörte zu den Gründungsmitgliedern und hat über viele
Jahre hinweg den Verein als Vorstand nicht nur geführt, son-
dern gelebt. Wohl kaum einer hat sich so um den Verein ver-
dient gemacht. 20 Jahre Ehrenamt, davon 14 als erster Vor-
stand, sprechen für sich.

Klaus Herx, 1. Vorstand



Schreib- und Textsysteme (PC)-Drucker
Kopier- und Telefaxsysteme
Rechenmaschinen und Diktiergeräte

Stüllein-Raß
Büromaschinen-GmbH

Verkauf · Technischer Kundendienst · Meisterbetrieb
Nimmerfallstraße 34 · 81245 München

Telefon (0 89) 8 34 66 63 · Telefax (0 89) 8 20 33 30

BIERSCHBACH GmbH

Heizungsbau · Öl- und Gasfeuerung
Sonnenenergie · Brennwerttechnik

82296 Schöngeising
Tel. (0 8141) 1 23 34 · Fax (0 8141) 1 02 36



U13: Aus D wird nun C

In die Rückrunde ging es mit einer ausgedünnten Gruppe. FFB West, Inning und Esting
hatten ihre Mannschaften zurückgezogen. Dafür trat Greifenberg zusätzlich an. 
Wie auch schon in der Vorrunde überzeugte die Mannschaft durch gefälliges Kombina-
tionsspiel. Zu den Ergebnissen: Im „Spitzenspiel“ gegen Malching wurde die erste Halb-
zeit komplett verschlafen, sodass es einer größeren Anstrengung in der zweiten Hälfte
bedurfte, um am Ende noch ein Unentschieden zu erreichen. Alle anderen Spiele wur-
den souverän gewonnen, was sich auch in einer positiven Tordifferenz von 48 Toren aus
8 Spielen ausdrückt, eine Differenz von durchschnittlich sechs Toren je Spiel! Dabei
haben sich alle Spieler in die Torschützenliste eintragen können, was die mannschaftli-
che Geschlossenheit zusätzlich unterstreicht.

In die Spielzeit fiel auch das 50-jährige Vereinsjubiläum: Eigentlich hätten das Jubiläum
und das Organisationsteam, das einen irrsinnigen Aufwand betrieben hat, um einen wür-
digen Rahmen zu schaffen, deutlich besseres Wetter verdient gehabt.  Es sollte aber
wohl nicht sein. Trotz des widrigen Wetters nahm die Mannschaft fast komplett an vie-
len der Jubiläumsveranstaltungen teil. Highlight war hierbei sicherlich für die Mann-
schaft der Auftritt der Band My Try, in der die Söhne von Erfolgstrainer Günter ihr musi-
kalisches Talent eindrucksvoll unter Beweis gestellt haben.

Apropos Günter: Mit Saisonende endet auch die kurze, aber dafür umso erfolgreichere
und schönere Zeit von Günter Grundei als Trainer der U13. Günter hat die Mannschaft,
die sich schon immer durch ihren Teamgeist ausgezeichnet hat, weiter geformt und es
immer verstanden, den Jungs Spaß am Fußball zu vermitteln. Er entlässt die Mannschaft
bestens vorbereitet in die C-Jugend, wo jetzt endlich Großfeld gespielt wird und damit
ganz neue Herausforderungen entstehen werden. Für das riesige Engagement ein herz-
liches Dankeschön von allen Spielern und auch deren Eltern.
Die Saison wird mit einem Wochenende in Bayrischzell in der Jugendherberge Sudelfeld
abgeschlossen. Hier nehmen schon fast traditionell alle Spieler und deren Familien teil,
wodurch noch einmal eindruckvoll der Teamgeist bei allen Beteiligten unterstrichen wird.



Turniersieg zum großen Jubiläum und andere Nachrichten
aus der E-Jugend

Nach der äußerst erfolgreichen Hinrunde wurde die U 11 zusammen mit dem Zweitplat-
zierten SV Lochhausen einer weitaus stärkeren Gruppe zugeordnet. Die Ernüchterung
kam auch direkt mit dem ersten Punktspiel gegen den TV Stockdorf. Frisch aus den
Ferien konnten die Jungs den Stockdorfer Spielern nichts entgegensetzen und dem
Schlussmann flogen die Bälle nur so um die Ohren. Da war Aufbauarbeit gefragt. Immer-
hin verlor die Mannschaft nicht mehr im zweistelligen Bereich, konnte drei Siege verbu-
chen und steht bei noch einem ausbleibenden Punktspiel derzeit auf dem 6. Tabellen-
platz. Vorletzter ist der SV Lochhausen auf dem 8. Tabellenplatz.

Umso erfreulicher war der Sieg beim Turnier anlässlich der 50-Jahr-Feier des SC Schön-
geising. Bis auf das Wetter passte so ziemlich alles. Anschließend ging es dann natür-
lich ins Festzelt zum Feiern.

Für die Mannschaft um das Trainergespann Martin Fink und Stefan Pöltl spricht auch die
Tatsache, dass die Jungs erst im Viertelfinale des Sparkassenpokals gegen des SC
Unterpfaffenhofen-Germering ausschieden. Außerdem waren die U 11-Spieler auch im
Merkur-Cup unerwartet erfolgreich, immerhin beim weltweit größten E-Jugend-Turnier!
Leider musste eine weitere Teilnahme mangels Spielern dann abgesagt werden, obwohl
der Einzug ins Kreisfinale so abwegig auch nicht gewesen wäre.

So wird es in der kommenden Saison, wenn die Jungs in der D-Jugend spielen werden,
erneut eine Kleinfeld-Mannschaft geben. Es sei denn, es findet sich noch ein Nachbar-
verein, der sich mit dem SC Schöngeising zusammenschließt. Dann könnte auf dem
Großfeld gespielt werden – mal sehen, was die Zukunft mit sich bringt! 



MBS Trocknungs-Service
60 Filialen bundesweit

Leistungsangebot

Wasserschadenbeseitigung

Leckortung / Thermographie

Bauaustrockung

Baubeheizung

Hohlraum- / Dämmschichttrocknung

Rissverpressung

Flachdach-Trocknung

Messtechnik

Unsere 24-Stunden-Notrufnummer:

0800 / 55 44 55 44

MBS Deutschland Zentrale Inning
Carl-Benz-Straße 1, 82266 Inning

Tel. 0 8143 / 44 77-0
Fax 0 8143 / 44 77-10

Internet: http://www.mbs-service.de
E-Mail: info@mbs-service.de



Ziele erreicht man nur mit Leistung. Im Sport wie überall im Leben. Bei Ihren Geldangelegenheiten läuft jedoch
manches einfacher ... und dennoch erfolgreich. So zum Beispiel mit Geldanlage- und Vorsorgeplänen, mit denen
Sie Ihre finanziellen Ziele bequem erreichen. Setzen Sie sich Ziele. Und machen Sie gleich den nächsten Schritt
zu uns. www.sparkasse-ffb.de



* Lohn-/Gehalts-/Rentenkonto für unsere Mitglieder bei Erwerb eines verzinsten Genossenschaftsanteils in Höhe von 52 Euro.

www.sparda-m.de
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Sparda-Banken

(1993 – 2009)
zum 17. Mal in Folge

Meine Empfehlung:

Das kostenlose Gehaltskonto*.

Feursstraße 17 · 82140 Olching
Kurt-Huber-Ring 2 · 82256 Fürstenfeldbruck-Buchenau
SpardaService-Telefon: 089 / 55 142-400 (Mo. bis Fr.: 8.00 – 18.00 Uhr)


